
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Forum Asyl und Menschenrechte 

 

  

Die Situation an den Grenzen Europas ist seit Jahren eine humanitäre Katastrophe. Die Menschen sind hoffnungslos, 

können weder vor noch zurück. Es herrscht Gewalt, Armut und Krankheit. Die humanitären Organisationen vor Ort 

leisten, was sie können. Deutschland hat sich dazu erbarmt, einige wenige Menschen aufzunehmen. Doch es stellt sich 

die Frage: Was geschieht jetzt? Was können wir als Stadt tun und welche Möglichkeiten haben wir, um politischen 

Druck auszuüben? Dazu möchten wir gerne gemeinsam Ideen sammeln.  

Unsere Gäste:  

Herrn Dr. Christian Bialas: Chefarzt und Aktiver auf der Insel Lesbos 

Frau Hilde Mattheis: SPD-Abgeordnete (war selbst bereits auf Lesbos) 

Herr Marcel Emmerich: Aktiv bei der Seebrücke und Kreisverbandsvorsitzender der Grünen  

Moderation: Dietmar Oppermann (Diakonie), Elena Flügel (menschlichkeit-ulm e.V.) 

 

 

„Gestrandet auf Lesbos – was können wir tun?“  

Diskussionsabend  

03.03.2021 

18:00 – 20:00 Uhr  

Online per Videokonferenz, Link wird bereitgestellt  

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und bitten um Anmeldung an 

dietmar.oppermann@kirche-diakonie-ulm.de 

 


